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Ausgangslage:

Beginn der IT-Einführung bei den Justizbehörden etwa 1984
hoher IT-Ausstattungsgrad bei den Justizbehörden
(11.000 von rd. 12.500 geeigneten Arbeitsplätzen sind ausgestattet)
Technik:
! 75% UNIX-basierte Terminalarbeitsplätze
! 25% vernetzte PC-Arbeitsplätze 

(WINDOWS-Client, UNIX-Server)
etwa 45 IT-Fachverfahren
IT-Betrieb und IT-Betreuung durch justizeigene IT-Organisation 

Situation
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Anlass für die durchgreifende Neuorientierung im Jahr 1999
im Rahmen eines landesweiten Justizprojekts (bajTECH 2000)

allgemeiner Technikwandel und Migrationsbedarf

Innovationsbedarf bei den Fachverfahren 

steigende funktionale Anforderungen 
(Internet, E-Mail, eGovernment)

Optimierungsbedarf in der IT-Organisation

Projektstart
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Strategische Projektziele bajTECH 2000:

Neuausstattung aller geeigneten Arbeitsplätze mit 
vernetzten PC-Systemen
Ablösung der vorhandenen Fachanwendungen durch
objektorientiert entwickelte Webverfahren
Integration vorhandener PC-Client-Server-Verfahren
Neustrukturierung von IT-Betreuung und IT-Betrieb
Outsourcing bei IT-Betrieb und IT-Betreuung, soweit
rechtlich zulässig, zweckmäßig und wirtschaftlich;
Rückzug auf die Kernkompetenz

Projektziele
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IT-Struktur

Mittel- und langfristiges Ziel:
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IT-Zentrale Justiz

Fernziel:

IT-Struktur
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Outsourcing des IT-Betriebs,  soweit zulässig,
zweckmäßig und wirtschaftlich

Abgrenzung der Verantwortungsbereiche 
(keine Mischzuständigkeiten)

Justiz bleibt für den Betrieb der Fachverfahren
zuständig

Kernkompetenz wird gewahrt

Outsourcing



9

Betrieb der Technik

BZZentrale-bajTECH-DB
zentral gespeicherte Datenbanken

GBRS Firewall

Zuständigkeit des externen Dienstleisters Zuständigkeit der Justiz
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und 
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Outsourcing
im IT-Betrieb
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server (ca.
80 Standorte)
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Outsourcing
bei der IT-Betreuung

1rst-Level
(intern/extern)

UHD

Justiz (IBS)

Fachanwendung

Externer (IBS)

Hardware, System-
und Standard-
software, Netze

2nd-Level
(intern/extern)

Gemeinsame IT-Stelle (Fachverfahren)

externer IT-Betreiber (übrige Services)

3rd-Level
(extern) externe (Hard- Softwarehersteller)
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Wahrung der
Kernkompetenz

Im Rahmen der Kernkompetenz verbleiben

strategische IT-Rahmenplanung
Finanzplanung und das Finanzmanagement mit
Folgekompetenzen (z. B. Beschaffung)
Controlling (z. B. Leistungsüberwachung)
Betrieb, Pflege und Weiterentwicklung der 
IT-Fachverfahren
Planung und Überwachung der Maßnahmen zur
Gewährleistung der IT-Sicherheit
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IT-Organisation

heute

3 ADV-Stellen

künftig

Gemeinsame IT-Stelle

400 lokale Systemverwalter
(153 Arbeitskraftanteile)

Gemeinsame IT-Stelle

IT-Beratungsstelle (IBS)

102 dislozierte Service-
stellen (Vollzeitpersonal)
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Kosten-Nutzen-
Betrachtung

Kosten-Nutzenentwicklung 
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Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit!
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Service 
Level

Service

Servicegruppe

Bereitstellungszeit

Antwortzeit

Verfügbarkeit

Benutzerservice

Datendurchsatz

...

Dateiservice ...

Windows 2000 Anwender Services

Outsourcing


